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Protokoll der konstituierenden Sitzung des Beirates Walle 
vom 22.06.2023 im Ortsamt West, Waller Heerstraße 99, 3. OG 

           Nr.: XIV/01/23 
Beginn der Sitzung: 18.10 Uhr   Ende der Sitzung: 19:45 Uhr 
 
anwesend sind:      
Brigitte Grziwa-Pohlmann   Anna FischerSchmidt (bis ca. 18:20 Uhr) 
Brunhilde Wilhelm    Claudia Vormann 
Marco Juschkeit    Udo Brzenza  
Franz Roskosch    Tanja Häfker 
Burkhard Winsemann    Jörg Tapking 
Sebastian Schmugler    Jan Klepatz 
Nicoletta Witt     Katharina Schmiss 
Sonja Kapp     Alexander Becker 
Maike-Sophie Mittelstädt 
 
Gäste: 
Circa 35 Bürgerinnen und Bürger 
Anke Velten - Weser Kurier/ Stadtteilkurier 
Kirsten Dambek - Polizei Bremen 
Christoph Schwarzer und Anne Schweisfurth - Waller Mitte 
Janine Bäker und Evin Oettingshausen - Quartiersmeisterei Walle 
Anja Blumenberg und Erwin Böhm – AFSD 
Falk Wagner – Bürgerschaftsabgeordneter der SPD 
Kerstin Eckardt – Bürgerschaftsangeordnete der CDU 
________________________________________________________________________ 
 
TOP 1: Konstituierung des Stadtteilbeirates Walle 

 Verpflichtung der Beiratsmitglieder gemäß §§ 19 und 21 Ortsgesetz über 
Beiräte und Ortsämter 

 Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 

 Wahl des/r BeiratssprecherIn 

 Wahl des/r stellvertr. BeiratssprecherIn 

 Bildung von ständigen Ausschüssen und Benennung der 
Ausschussmitglieder und sachkundigen Bürger:innen 

 Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsgerichts 

 Benennung von zwei Vertreter:innen für die Seniorenvertretung 

 Benennung von zwei Vertreter:innen sowie zwei Stellvertreter:innen für den 
Controlling-Ausschuss 

 Benennung eines/er Vertreters/in für die Begleitgruppe „Aufsuchende 
Jugendarbeit mit Cliquen“ 

 Benennung einer Kontaktperson für „Kunst im öffentlichen Raum“ 

 Benennung von Vertreter:innen für die Jugendbeteiligung 

 Benennung von Vertreter:innen für schwere Ordnungsmaßnahmen an 
Schulen 

 

TOP 2: Kurzberichte über aktuelle Themen aus dem Stadtteil 

 

TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 

 a) aus der Bevölkerung  b) aus dem Beirat 

TOP 4: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 

________________________________________________________________________ 
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TOP 1: Konstituierung des Stadtteilbeirates Walle 

Die Sitzungsleitung begrüßt die anwesenden Beiratsmitglieder, Sachkundigen Bürger:innen 

und Gäste und erläutert die Regularien der Sitzung. Anschließend erhalten die 

Beiratsmitglieder die Gelegenheit, sich kurz vorzustellen. 

 

Verpflichtung der Beiratsmitglieder gemäß §§ 19 und 21 Ortsgesetz über Beiräte und 
Ortsämter 
Die Sitzungsleitung verliest die Verpflichtung und bittet darum, das schriftliche Dokument 
auszufüllen und dem Ortsamt auszuhändigen. Anschließend wird die erfolgreiche 
Konstituierung des Beirats festgestellt. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 
Die Geschäftsordnung der letzten Beiratsperiode wird in gleicher Form für die kommende 
Legislaturperiode zu Beschluss gegeben. Die GO kann im Laufe der Legislaturperiode per 
Beiratsbeschluss geändert werden. 

 Es ergeht der Antrag, den Sprecher- und Koordinierungsausschuss“ mit dem 
Begriff „Koordinierungsausschuss“ zu benennen. Dieser Vorschlag wird 
mehrheitlich abgelehnt (3 Zustimmungen, 11 Ablehnungen, 3 Enthaltungen).  

 Anschließend wird vorgeschlagen, eine Benennung als „Sprecher:innen- und 
Koordinierungsausschuss“ vorzunehmen, um den Vorgaben zu entsprechen und 
gendersensibler Sprache Rechnung zu tragen. Dem wird mehrheitlich zugestimmt 
(11 Zustimmungen, 3 Ablehnungen, 3 Enthaltungen). 

Ergebnis: Die Geschäftsordnung wird einstimmig beschlossen. 
 
Wahl des/der Beiratssprecher:in 
Die SPD-Fraktion übt ihr Zugriffsrecht aus und schlägt Brigitte Grziwa-Pohlmann als 
Beiratssprecherin vor.  In die Zählkommission werden Frau Dambek und Herr Böhm 
gewählt. 
Ergebnis: 14 Zustimmungen, 0 Ablehnungen, 2 Enthaltungen. 
Brigitte Grziwa-Pohlmann nimmt die Wahl an. 
 

Wahl des/der stellv. Beiratssprecher:in 
Die CDU-Fraktion übt ihr Zugriffsrecht aus und schlägt Franz Roskosch als 
stellvertretenden Beiratssprecher vor.  
Ergebnis: 16 Zustimmungen, 0 Ablehnungen, 0 Enthaltungen 
Franz Roskosch nimmt die Wahl an. 

 

Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsgerichts 
Das Wahlprüfungsgericht muss für jede Ebene, auf der gewählt wird, gebildet werden. Auf 

Ebene der Beiräte besteht es aus dem obersten Richter, der Ortsamtsleitung sowie 5 

Beiratsmitgliedern. Folgende Mitglieder werden offen gewählt: 

1. Sebastian Schmugler (SPD) 
2. Franz Roskosch (CDU) 
3. Brunhilde Wilhelm (Die Grünen)  
4. Jörg Tapking (Die Linke) 
5. Tanja Häfker (BIW) 

Stellvertreter:innen: 
1. Burkard Winsemann (SPD) 
2. Jan Klepatz (CDU) 
3. Alexander Becker (Die Grünen) 
4. Claudia Vormann (Die Linke) 
5. Udo Brzenza (BIW) 
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Ergebnis: Das Wahlprüfungsgericht wird entsprechend der Liste gewählt (13 Zustimmungen, 
0 Ablehnungen, 3 Enthaltungen). 
 

Bildung von ständigen Ausschüssen und Benennung der Ausschussmitglieder und 
sachkundigen Bürger:innen 
Es ergeht der Antrag, dass die Bildung von Fachausschüssen ausgesetzt wird, da noch 

Gesprächsbedarf zwischen einzelnen Fraktionen besteht. Dagegen wird vorgeschlagen, die 

unstrittigen Fachausschüsse, bei denen die Besetzung bereits klar ist, zu wählen. 

Ergebnis: Dem weitreichendsten Antrag auf Unterlassen der FA-Bildung und Besetzung in 

dieser Sitzung wird mehrheitlich zugestimmt (10 Zustimmungen, 6 Ablehnungen, 0 

Enthaltungen). 

 

Benennung von zwei Vertreter:innen sowie zwei Stellvertreter:innen für den Controlling-
Ausschuss 
Es werden Sonja Kapp (SPD) und Lina Exnowski (CDU) als Vertreter:innen und Klaus 
Haase-Kolb (Die Grünen) und Claudia Vormann (Die Linke) als Stelllvertreter:innen 
benannt. 
 

Benennung von zwei Vertreter:innen für die Seniorenvertretung 
Es werden Maria Kaufhold (CDU) und Martin Karlsson (SPD) benannt. 
 
Benennung eines/er Vertreters/in für die Begleitgruppe „Aufsuchende Jugendarbeit mit 
Cliquen“ 
Es wird Sonja Kapp (SPD) benannt. 

 

Benennung einer Kontaktperson für „Kunst im öffentlichen Raum“ 
Es wird Angela Piplak (Die Linke) benannt. 

 

Benennung von Vertreter:innen für schwere Ordnungsmaßnahmen an Schulen 
Es werden Nicoletta Witt (SPD) und Barbara Schwenen (CDU) benannt. 

 

Benennung von Vertreter:innen für die Jugendbeteiligung 
Es werden Sebastian Schmugler (SPD) und Maike Sophie Mittelstädt (Die Grünen) benannt. 

 

TOP 2: Kurzberichte über aktuelle Themen aus dem Stadtteil 

Die Ortamtsleiterin nennt Themen, die letzte Legislaturperiode geprägt haben und gleichzeitig 

wichtig für die Arbeit des neu konstituierten Beirats sind: 

- Aufgesetztes Parken und Barrierefreiheit sowie Durchfahrt von Müll- und 

Rettungswagen: Neukonzeption des Parkraums benötigt 

- Müll im Stadtteil: hat wieder zugenommen, Schwerpunkte sind der Waller Park und der 

Bahnhof Walle 

- Verkehrskonzept im Grünen Bremer Westen und dazugehöriges Verkehrskonzept 

- Entwicklung der Ebner Fläche / Güterbahnhof-Areal, das auch Walle betrifft 

- Fernwärme/ alternative Heizformen 

o Unsicherheit in Bevölkerung ist groß: Problematik: Viele (v.a. kleine) Häuser 

nicht für alternative Heizformen kompatibel (Haus zu klein, ganzer Straßenzug 

ist Fernwärme nicht verlegt usw.) 

- Mangelhafte Ärztliche Versorgung im Stadtteil 

- Zentrum für psychische Gesundheit 

- Geflüchtete und Unterbringung 
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o In Walle/ Überseestadt: Zeltstadt; aktuell: weniger Bewohner und Rückgang 

von Kriminalität 

o Neues Übergangswohnheim in der Hans-Böckler-Str. 

- Neubau des Westbades 

- Fehlende KiTa und Grundschulplätze 

- Pandemie und ihre Folgen 

- Inklusion an Schulen 

- Campus Überseestadt 

- Entstehung und Begleitung der Quartiersmeisterei Walle 

- Vorbildliche Bürger:innenbeteiligung bei Beteiligungsverfahren, z.B. bei Hilde und 

Franz in der Überseestadt 

- Optimierung der verkehrlichen Situation: Situation des ÖPNV und Weserfähren  

- Straßenbahn für die Überseestadt 

 

TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 

a) aus der Bevölkerung   

 Es werden Fortschritte in verschiedenen Bereichen hinsichtlich des Waller 

Kleingartengebiets gewünscht. Vor allem wird nachgefragt, was mit den sich auf 

Eigentumsparzellen befindlichen Kaisenhäusern passieren soll. Es wird ein/e 

Ansprechpartner:in für die Eigentumsgrundstücksbesitzer:innen sowie für den 

Neuerwerb von Parzellen gewünscht. Zudem wird nach dem aktuellen Stand 

hinsichtlich der Trinkwasserleitungsversorgung gefragt, zu dem seit Monaten ein 

Beiratsbeschluss bei SKUMS vorliegt. Auch der weitere Umgang mit der Ölhafen-Crew 

soll geklärt werden. Die Thematiken sollen im entsprechenden FA weiter behandelt 

werden. Zudem ist eine direkte Kontaktaufnahme zum Ressort durch die OAL denkbar. 

 Es wird die Wichtigkeit der Vegesacker Straße als Lebensader Walles hervorgehoben 

und gefordert, dort mehr Aufenthaltsqualität zu schaffen. 

 Es wird bemängelt, dass es keinen Sparkassen-Geldautomaten mehr am 

Wartburgplatz gibt. Die Sparkasse ist bereits auf der Suche nach neuen, geeigneten 

Standorten für die Einrichtung weiterer Geldautomaten. Die OAL bittet um 

Kontaktaufnahme, wenn Vorschläge oder Ideen für einen Standort vorliegen. 

 

b) aus dem Beirat 

Antrag auf Einrichtung einer Beirätekonferenz (Anlage 2) 

Ergebnis: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Haushaltsantrag: Zur Erhöhung der Mittel für die Straßenerhaltung (Anlage 3) 

Ergebnis: Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt (11 Zustimmungen; 1 Ablehnung, 4 

Enthaltungen). 

 

Haushaltsantrag: Zur institutionellen Förderung der Quartiersmeisterei Walle-Central (Anlage 

4) 

Ergebnis: Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt (11 Zustimmungen, 1 Ablehnung; 4 

Enthaltungen). 

 

Haushaltsantrag: Zur Erhöhung der OKJA-Mittel (Anlage 5) 

Ergebnis: Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt (12 Zustimmungen, 0 Ablehnungen; 4 

Enthaltungen). 
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TOP 4: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 

 Es wird auf folgende Termine im Stadtteil hingewiesen: 

- Aktionstag: 60 Jahre Waller Wochenmarkt mit Beteiligung vom AK „Waller 

Wochenmarkt“ des Beirates in Zusammenarbeit mit der Quartiersmeisterei Walle und 

den Waller Geschäftsleuten am Samstag, 24.06.2023 von 8 bis 13 Uhr. 

- Sommerfest auf dem Quartiersfest am Pulverberg am Sonntag, den 25.06.2023 

- Einwohner:innenversammlung: Vorhabenbezogener B-Plan 164 Holsteiner Straße am 

26.06.2023 um 18 Uhr im OA West, 3. OG. 

- Hochschultage der HfK vom 08.07. – 09.07.2023 

 

 Die Beiratssprecherin verabschiedet Anja Blumenberg und Erwin Böhm in den 

Ruhestand und bedankt sich für die engagierte Arbeit für den Stadtteil. 

 

 

Vorsitz:   Beiratssprecherin:    Protokoll: 

 

 

_______________  ______________________  ________________ 

Cornelia Wiedemeyer  Brigitte Grziwa-Pohlmann  Leon Czyborr 

 


